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Chronik für die Gemeinde Groß Nordende 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
 
1) Inhalt der Chronik 
In der Gemeinde Groß Nordende gibt es seit längerer Zeit das Bestreben, eine 
Chronik der Gemeinde zu erstellen. Es hat sich nunmehr aus den Vorschlägen der 
Gemeindevertretung ein Arbeitskreis zusammengefunden, der aus Frau Bürgermeis-
terin Ehmke sowie den Herren Jürgen Manske, Wolfgang Wiech, Klaus Piening und 
Diedrich von Döhren besteht. Es ist wichtig, dass ein Beschluss darüber gefasst wird, 
in welchem Umfang der Arbeitskreis bevollmächtigt wird, Entscheidungen über Form 
und Inhaltgestaltung einer Chronik eigenständig zu treffen. Der Arbeitskreis hat sich 
in seiner ersten Sitzung am 26.02.2010 darauf geeinigt, eine Art Leitfaden (Schwer-
punkte der Chronik) auszuarbeiten, der dann der Gemeindevertretung zur Entschei-
dung vorgelegt wird. Die eigentliche Chronik soll nach ersten Überlegungen in Form 
eines „lebendigen Geschichtsbuches mit Beiträge in hoch- und plattdeutscher Spra-
che, teils humorvollen Beiträgen über Groß Nordender Persönlichkeiten/Originale, 
Reimen, Sagen, etc. entstehen. In einem besonderen Buch, das nur in einer limitier-
ten Auflage hergestellt wird, würden dann die Unterlagen, die durch Recherchen ge-
funden wurden und für die Inhalte verwendet wurden, zusammengefasst werden.  
 
2) Förderung der Kosten 
Es besteht die Möglichkeit, dass die Erstellung einer Chronik aus dem Grundbudget 
der AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest e. V. gefördert wird. Es wurde dazu 
bereits ein Antrag auf Gewährung eines Zuschusses von 55 % der Nettokosten 
(Bruttokosten minus Mehrwertsteuer) gestellt. Dabei wurde von Gesamtkosten (Ho-
norare und Druckkosten einschl. aller Nebenkosten) von brutto ca. 35.000 € ausge-
gangen. Bei förderungsfähigen Nettokosten von 30.000 € würde sich der Zuschuss 
auf maximal rd. 16.500 € belaufen. Der Projektbeirat der AktivRegion wird am 11. 3. 
2010 über den Antrag entscheiden (Über die Entscheidung wird in der Sitzung der 
Gemeindevertretung am 18.03.2010 berichtet). Danach würde eine Preisumfrage bei 
mindestens drei potentiellen Bietern durchgeführt werden. Der wirtschaftlichste Bieter 



 

 

würde den Auftrag erhalten. Ein evtl. Erlös aus dem Verkauf der Chronik würde sich 
zuschussmindernd auswirken. Es wird vorgeschlagen, die Bürgermeisterin zu er-
mächtigen, den Auftrag zur Erstellung einer Chronik an den wirtschaftlichsten Bieter 
zu erteilen. Der Arbeitskreis selbst würde generell seine Arbeit weiterführen, um den 
Auftragnehmer zu unterstützen. .  
 
 
Finanzierung: 
 
Wie bereits weiter oben erwähnt, wird zunächst von Gesamtkosten in Höhe von 
35.000 € ausgegangen. Dabei erfolgte eine Orientierung an vergleichbaren Arbeiten, 
z.B. die Chronik Neuendeich. Für das Jahr 2010 sind keine Mittel eingeplant worden. 
Je nach Entscheidung der AktivRegion und Aufwendungen für die Akteure (Honorar) 
müsste im Rahmen eines Nachtrages für das Jahr 2010 beraten und beschlossen 
werden. Die Kosten für die Herstellung der Chronik (Druck, Bindung, etc,) würden 
erst im betr. Haushaltsjahr anfallen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 
1)  Der Arbeitskreis „Chronik“ wird ermächtigt, Form und Inhaltgestaltung einer Chro-
nik für die Gemeinde Groß Nordende festzulegen. Der Arbeitskreis wird gebeten, die 
Schwerpunkte der Chronik in einem Leitfaden festzulegen, der dann der Gemeinde-
vertretung zur abschließenden Abstimmung vorgelegt wird. 
 
2)  Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, eine Preisumfrage zur Vergabe des Auftra-
ges über die Herstellung einer Chronik durchzuführen und anschließend dem wirt-
schaftlichsten Bieter den entsprechenden Auftrag zu erteilen. 
 
3)  Die Kosten für die Erstellung der Chronik zum Haushaltsjahr 2010 sind nach der 
Auftragserteilung aufzuzeigen und im Rahmen eines Nachtragshaushaltsplanes be-
reitzustellen. 
 
 
 
___________________ 
Ehmke 
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